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seid ihr Kinder eines Vaters, in
irdischen Zeiten planlosen Menschen neue
Wege weisend, jetzt mühige Zuschauer
des nimmer endenden, oft tragischen,
Herz zerreißenden Schauspiels! Alles
Vergängliche ist nur ein Gleichnis. Der
träumende Poet, der mit dieser
verstiegenen Kugel anstatt ins Schwarze,
ins Blaue traf, wurde verlacht, und kein
Mensch weiß, daß er uns damit eine
Viertelstunde angeregter Unterhaltung und
wohltuender Erinnerung bereitet hat!»

Als die drei jetzt ihren Platz verließen,
sprang ein leichtfüßiger Jüngling unter

dem breiten Diwan hervor. Er machte
verzückte Augen, denn er hatte schon
lange kein solches Kolloquium gehört.

Als ehemaliger Student der
Staatswissenschaften und der Philosophie war er
begeistert und entschlossen, bei diesen
Herren noch öfter ein Gratiskolleg zu
«schinden».

Walter Wunderlich aber hatte unten
bereits den Schießstand verlassen, etwas
gedrückt, weil ihm heute alles fehlging.
Die Gedanken, die er gern abgeschüttelt
hätte, um mit den Fröhlichen kindlich
fröhlich zu sein, drängten sich in die
Festfreude. Da ging er abseits und
schrieb sie nieder. Und hatte Ruhe.

Rudolf Nuhbaum
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Café Crème-Kirsch

* Verlangen Sie den Baselbieter-Kirsch «vom ganz guten> im
Portionenfläschchen und achten Sie auf den Originalverschluß

Produzent: Verband landwirtschaftlicher Genossenschaften der Nordwestschweiz in Basel

Klärchen kreischt - es kippt der Kahn,
am Kiel krallt Karl sich krampfhaft an.
Kanus sind halt nicht konstruiert,
dass keck man darin k

Kein Sonnenbrand - doch braungebrannt

LILI AN A.G. BERN
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